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Zu diesem Heft
Der Bericht eines jungen Schweizer Filmemachers über das Schicksal

eines Kindes in Lima hat Anlass zu einem Medienheit gegeben.
Die Medien haben positive und negative Seiten; der ganze Bereich
ist auf wenigen Blättern nicht auszuloten. Eigentlich hat schon
Gutenberg mit der Erfindung der Buchdruckkunst das Zeitalter der
Medien, die heute technischer und perfekter denn je geworden
sind, eingeleitet. Wir versuchen in dieser Nummer Möglichkeiten,
Hintergründe, Pro und Contra aufzuzeigen und geben gleichzeitig
einen Querschnitt durch die verschiedenen Kommunikationsmöglichkeiten.

So werden Presse, Radio, Film, Fernsehen und
Buchgestaltung beleuchtet. Immer steht dabei das Kind im Mittelpunkt.Das
Heft soll als Anregung für Lehrerinnen dienen, aber auch zum
Nachdenken aufrufen, denn wir können das Rad der Zeit nicht
mehr zurückdrehen. Doch müssen wir lernen, mit den Medien von
heute zu leben. Wie überall, kommt es letzten Endes immer auf das
Mass der Dinge an, wobei Eltern und Pädagogen nicht früh genug
mit einer gezielten Medienerziehung beginnen können.

Rosmarie Kull-Schlappner

Ml kt im
pe anischen
De rchen Descanso.
Te ismärsche für ein
eir iges Huhn.
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